
ERWARTETE ERGEBNISSE 2025-2027
• Rund 100 junge Menschen im Alter von zirka 15 bis 30 Jah-

ren, darunter 75% Frauen,  erhalten jährlich eine prakti-
sche Ausbildung. Etwa 60 von ihnen schliessen die Ausbil-
dung ab.

•	 Rund 70 junge Menschen steigen jährlich ins Erwerbsleben
ein.

•	 KSTC ist eine stabile Organisation und bietet qualitativ hoch-
wertige und an die Bedürfnisse angepasste Bildung an.

SCHWERPUNKTE FÜR 2025-2027

In der Projektphase 2025-2027 liegt der Fokus auf 
der Weiterführung und -entwicklung eines quali-
tativ guten  Unterrichts, der den Voraussetzungen 
der Lernenden, sowie den Anforderungen des Ar-
beitsmarktes ideal entspricht. 

• Ein neuer Computerraum und entsprechene 
Schulungen fördern die Digitalisierung. 

• Ein neues Angebot im Pflegebereich erschliesst 
den jungen Menschen einen neu entstehenden 
Beschäftigungssektor. 

• Die Solaranlage, die das Zentrum versorgt, wird 
ausgebaut, da die öffentliche Stromversorgung 

für den Unterricht zu unzuverlässig ist.

• Die Mittel für Gerätschaften, Unterrichtsmateri-
alien und Stipendien werden erhöht.

• Gleichzeitig festigt das KSTC sich organisato-
risch dank fairer Entlohnung und gezielter Wei-
terbildungsmassnahmen für die Lehrkräfte. 

Diese Massnahmen sind entscheidend, um die 
hohe Qualität der Betreuung und Begleitung si-
cherzustellen und die Lebensbedingungen der 
Zielgruppe nachhaltig zu verbessern. 

Nachhaltig gute Berufsbildung für alle: 
Kuwadzana Skills & Training Centre
Das Kuwadzana Skills Training Centre (KSTC) hat sich als unverzichtbare Bildungseinrich-
tung im Township Kuwadzana in Harare, Simbabwe, etabliert. Marginalisierte Jugendliche 
ohne Schulabschluss erwerben dort eine ihren Bedürfnissen angepasste Berufsausbildung 
als Schneider:in, Desinger:in und Innendekorateur:in, Hairstylist:in, Schweisser:in, Kleinkin-
dererzieher:in und neu ab 2025 auch als Pfegehelfer:in. Neben der fachlichen Ausbildung 
werden sie in Unternehmensführung, Lebenskompetenzen und durch soziale Aktivitäten 
wie Sport und Theater gefördert, um sowohl im regulären als auch im informellen Arbeits-
markt in Simbabwe bestehen zu können.
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«Meine Geschichte ist noch 
keine Erfolgsgeschichte, aber 
eine Geschichte grosser Ver-
änderungen. Ich bewarb 
mich für ein Stipendium für 
die Schneiderinnenlehre am 
KSTC und wurde angenom-
men, weil sie meine Lage 
und meine Leidenschaft ver-
standen.» Tinotenda P. Zen-
da, Schülerin des Nähkurses
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